
Sie  wollen  sich  politisch
engagieren?
Von der Selbsthilfe zur Selbstvertretung!

Das  dreijährige  Projekt  „Empowerment  zur  Selbstvertretung
behinderter  Menschen“  zielt  darauf  ab,  Menschen  mit
Behinderungen zu ermutigen und zu stärken, sich in Gremien und
der Politik zu engagieren. Das Projekt läuft von 2023 bis 2025
und richtet sich sowohl an bereits aktive Personen in der
Selbstvertretung  oder  Politik  als  auch  an  diejenigen,  die
bisher wenig oder gar nicht aktiv sind, aber Interesse daran
haben, etwas zu verändern.

Das Engagement in Gremien oder der Politik erfordert fundierte
Fachkenntnisse  und  eine  Vielfalt  von  Fertigkeiten,  um
politische und menschenrechtliche Ziele umzusetzen. Um dies zu
ermöglichen, bietet das Projekt Empowerment-Schulungen an, die
Menschen  mit  verschiedenen  Behinderungen  dabei  unterstützen
sollen,  ihre  Interessen  und  Anliegen  effektiver  und
kompetenter in die Politik, Beiräte oder Gremien einzubringen.

Dieses Projekt wird partizipativ angelegt sein und von Anfang
an  verschiedene  Perspektiven  einbeziehen.  Erfahrene  und
weniger erfahrene Menschen mit Behinderungen werden vernetzt,
um Peer-Unterstützung anzubieten. Ziel ist es, Menschen mit
Behinderungen, die sich in Parteien, Parlamenten oder Gremien
engagieren, den Austausch mit Gleichgesinnten und vor allem
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die  Unterstützung  anzubieten,  um  Überforderung  und  Burnout
entgegenzuwirken.

Der SHV-FORUM GEHIRN e.V. – Landesverband Baden-Württemberg
unterstützt  motivierte  Personen  mit  Behinderungen  oder
Angehörige, die sich politisch engagieren möchten, indem er
beispielsweise  die  Finanzierung  solcher
Weiterbildungsmaßnahmen ermöglicht. Durch diese Unterstützung
möchte  der  Verband  dazu  beitragen,  dass  Menschen  mit
Behinderungen ihre Fähigkeiten und Kenntnisse im Bereich der
Selbstvertretung und Politik weiterentwickeln können.


